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Pressetext:

„Grüner Kreis“ fördert internationalen Erfahrungsaustausch.

Kleinpolen zu Gast im „Grünen Kreis“.

Am 28. September 2005 fand im Kurzentrum Bad Schönau im festlichen Rahmen das Zusammentreffen der polnischen Delegation – „Kleinpolen Rat zur Gegenwirkung gegen Abhängigkeiten“ – unter der Leitung des Vize-Marschalls von Kleinpolen, Andrzej Sasula, sowie der Geschäftsführung und MitarbeiterInnen des „Grünen Kreises“, Verein zur Rehabilitation und Integration suchtkranker Personen, statt.

Die Niederösterreichische Landesrätin für Familie, Generationen und EU Erweiterung, Mag. Johanna Mikl-Leitner, folgte der Einladung von Dir. Alfred Rohrhofer, Geschäftsführer des „Grünen Kreises“, ebenso wie der neu bestellte Drogenkoordinator des Landes Niederösterreich, Mag. Michael Glaser, und der Drogenbeauftragte des Landes Niederösterreich, Dr. Bernhard Spitzer. 

Das Hauptthema dieser Abendveranstaltung war: „Wie können beide Länder – Polen und Österreich – dazu beitragen, Präventivmaßnahmen zu setzen bzw. suchtgefährdeten und suchtkranken Menschen zu helfen?“

Auf Initiative von Lothar Schäfer, Präsident des Vereins „EAC – European Addiction Care“, besuchten ExpertInnen des „Grünen Kreises“ bereits im Jahr 2004 und 2005 die Woiwodschaft Kleinpolen, um die Arbeit des „Grünen Kreises“ vorzustellen. Nunmehr erfolgte der Gegenbesuch von Vize-Marschall Andrzej Sasula und 16 interessierten ExpertInnen aus Kleinpolen, die in der Suchtarbeit tätig sind.

Ziel ist eine längerfristige Kooperation zwischen dem „Grünen Kreis“, der größten österreichischen Suchthilfeinstitution, dem Verein „EAC – European Addiction Care“, eine österreichische NGO, die auf Initiative von Dir. Alfred Rohrhofer gegründet wurde und beim Aufbau von Suchthilfenetzwerken in den neuen Beitrittsländern tätig ist, und der Woiwodschaft Kleinpolen, um in Kleinpolen entsprechende Behandlungsstrukturen bzw. Einrichtungen zur Behandlung von suchtkranken Menschen, im Speziellen von abhängigen Jugendlichen, aufzubauen.

Landesrätin Mag. Mikl-Leitner bot im Namen des Landes Niederösterreich ihre Unterstützung dieser Zusammenarbeit an. Ebenso sagte der Vize-Marschall von Kleinpolen, Andrzej Sasula, die Unterstützung seitens der polnischen Behörden und damit Geldmittel zu. 

Die polnische Delegation besuchte im Rahmen ihres Aufenthaltes ebenso einige Betreuungseinrichtungen des „Grünen Kreises“ in Niederösterreich und der Steiermark und wurde dabei vom therapeutischen Leiter, Dr. Robert Muhr, sowie vom ärztlichen Leiter, Dr. Leonidas Lemonis, fachlich begleitet.

„Wieder einmal förderte und unterstützte das Land Niederösterreich über die Landesgrenzen hinaus den internationalen Erfahrungsaustausch in der Jugendarbeit.“, fasste Dir. Alfred Rohrhofer die  erfolgreiche Veranstaltung zusammen. 
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